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2016 gewannen Pablo Horváth Architekten aus 
Chur den Wettbewerb für die Instandsetzung 
des Konvikts Chur (1967–69) von Otto Glaus. 
Charakteristisch für das Wohnheim für 
Kantonsschüler:innen und Studierende, die in 
entlegenen Tälern wohnen, ist die weithin 

sichtbare Staffelung der Sichbetonbauten. Wa-
ren aus bautechnischer und feuerpolizeilicher 
Sicht die Sanierungsaufgaben eine Herausfor-
derung, war die Innenraumgestaltung einfa-
cher, da es keine Nutzungsänderung gab. Die 
Zimmer der Schüler:innen und Studierenden 

wurden ganz neu gestaltet, und zwar mit den 
qualitativ hochwertigen und robusten Möbeln 
von Room³. «Ursprünglich haben wir die Mö-
belkollektion Room³ speziell für 280 Studie-
rendenwohnungen konzipiert, entwickelt und 
umgesetzt», so David Hochuli von Room³. 

Robust, jung und vielseitig
Die modulare Möbelkollektion Room³ besteht aus einer Vielzahl an Elementen, die sich perfekt 
ergänzen, frei kombinierbar sind und rasch umgestellt werden können. Zeitlos und formschön  
sind die Möbel geschaffen für eine moderne Wohnumgebung im Objektbereich, wie Schulen, 
Seminarhotels, Heimen oder Bildungsstätten, so beispielsweise im sanierten Konvikt Chur. 

Text Christina Horisberger | Fotos Ingo Rasp

«Mittlerweile ist die Kollektion weiter gewach-
sen und eignet sich als äusserst vielfältige und 
flexible Möblierungslösung für Objektbauten 
wie Schulen, Internate, Seminarhotels, 
 Bildungsstätten, Pflegeheime oder Personal-
zimmer.» 

Flexibel und anpassungsfähig
Mit der Kollektion von Room³ konnte im Kon-
vikt Chur ein zeitgemäss junges Wohnangebot 
mit Doppel- und Einzelzimmern geschaffen 
werden. Das neue Mobiliar – Betten, Tische, 
Schränke und Stauraummöbel – wurde aus 
verschiedenen Modulen der Linie Room³ zu-
sammengestellt. Ihre funktionale Einfachheit 
ermöglicht eine leichte und flexible Anpassung 

an individuelle Bedürfnisse. Was die Kollektion  
besonders auszeichnet, ist, dass sich die ein-
zelnen Module perfekt ergänzen, zerlegbar 
sind, frei kombiniert und umgestellt werden 
können. 

Die wohnliche Note, die trotz der hohen Funk-
tionalität gegeben ist, erhält die Kollektion 
durch das Material Sperracolor, ein Birken-
sperrholz aus geschälten Furnieren. Die ent-
sprechenden Platten sind ein ideales Material 
für Möbel, die qualitativ hochwertig und ro-
bust sein sollen. Der beidseitige klare Mela-
minharzfilm auf Wasserbasis (bei Schwarz 
Phenolharzfilm) macht die Oberflächen sehr 
widerstandfähig. «Die schlichten, formschö-

nen und raumsparenden Elemente der Kollek-
tion Room³ passen sich unterschiedlichen In-
nenraumgestaltungen perfekt an», so David 
Hochuli. «Die Herstellung wird stets individu-
ell auf das Kundenbedürfnis abgestimmt – ab 
Stückzahl eins. Und Sonderanfertigungen 
können nach den Bedürfnissen und Anforde-
rungen des Einsatzortes gefertigt werden.»

Die Kollektion umfasst Betten in verschiede-
nen Breiten, unterschiedliche Nachttische, 
verschiedenste Regale, Schränke, Spinde, Ess- 
oder Schreibtische, Rollkorpusse, Hocker und 
Sideboards. Damit können im Objektbereich 
und auch privat praktisch alle Nutzungen ab-
gedeckt werden. || room3.ch

Die Einzel- und Doppelzimmer 
im Konvikt Chur für 
Kantonsschüler:innen und 
Studierende sind vollumfänglich 
mit den modularen Möbeln der 
Kollektion Room³ ausgestattet. 
Auch das Antoniushaus Mattli in 
Morschach/SZ hat Room³ mit 
der Kollektion ausgestattet. Die 
Kollektion, die stets individuell 
auf das Kundenbedürfnis 
abgestimmt wird, eignet sich 
ebenso für Seminarhotels, 
Pflegeheime, Personalzimmer 
und so weiter. Die klaren Linien 
und schlichten Formen schaffen 
eine moderne Wohnumgebung 
in Räumen, in denen Flexibilität, 
Langlebigkeit und Robustheit 
gewünscht sind.
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